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Joachim Goslar zu Sabeth Holland - Planet of Joy 

Auszugsweise aus der Begrüssung und Einleitung zu den beiden Ausstellungen 

anlässlich der Vernissage im Konzertsaal des Kunstvereins: 

 

(…) 

 "Grundtenor ist bei allen drei Künstlern die Farbe als Träger von Bildwirkung und Ausdruck. 

Bei allen ist der Gegenstand im Bild vorhanden, nimmt aber sich selbst in seiner 

Erkennbarkeit zurück, um der sinnlichen Empfindung von Farbe Raum zu geben.  

Sabeth Holland spielt mit dem steten Wechsel von Nahsicht und Fernsicht. Gefangen von 

der sanften Wucht unvermittelter und ungebrochener Farbigkeit in vielfältigster Ausformung 

will ich ständig das große Ganze um mich spüren und gleichzeitig nach den unendlich vielen 

unterschiedlichen Teilformen haschen, die alles umfassen, was mit Wärme, Nähe, Wachsen, 

Blühen, kurz mit LEBEN zu tun hat.  

 

(…)  

Liebe Frau Holland, lassen Sie mich ein paar persönliche Worte zu ihrem zauberhaften 

kleinen Planeten der Freude sagen, der gottseidank im Kunstverein Coburg gelandet ist. 

Das Pulsierende, die Wärme und Nähe Sabeth Hollands Bilder ist wie der Herzschlag des 

Lebens selbst. Selten habe ich eine Ausstellung gesehen, nach deren Besuch ich so zutiefst 

zufrieden war.  - Das musste ich jetzt einfach mal sagen.  

Meine sehr verehrten Damen und Herren wie’s Ihnen geht weiss ich nicht, aber Sabeth  

Holland wird Ihnen den Weg zu ihrem Planeten jetzt gleich selber beschreiben." 

 

Worte der Künstlerin zu "Planet of Joy" (siehe separater Text) 

 

(…) 

 

Joachim Goslar, Vorsitzender des Kunstvereins E.V. Coburg, 24. Januar 2009 

(Im Hauptberuf Professor für Kunst am  Gymnasium Casimirianum  Coburg) 


